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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
der Ev.-ref. Kirchgemeinde der Cadi 

am Montag, 15. Mai 2023 um 19.00 Uhr 
im Kirchgemeindezentrum AUA VIVA in Disentis 

 
 
 
Liebe Kirchgemeindemitglieder 
 
der Kirchgemeindevorstand lädt alle recht herzlich zu unserer Frühjahrs- 
Versammlung ein. Nach dem offiziellen Teil laden wir euch gerne noch zu einem  
kleinen Umtrunk ein! 
 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der StimmenzählerInnen 
3. Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeindeversammlung vom  

20.11.2022 
4. Jahresbericht des Pfarramtes und des Vorstandes 
5. Jahresrechnung der Kirchgemeinde 2021, Bericht der Revision 
6. Wahlen: Nachfolge Yvette Riesen 
7. Antrag zur nachhaltigen Sanierung des Biotops 
8. Information Jahresbericht und Rechnung Fundaziun Tür auf – mo vinavon 
9. Infos und Varia 

 
Unterlagen zu den Traktanden 4 – 7 sind ab 1. Mai verfügbar auf www.auaviva-cadi.ch 
 
Anträge zuhanden der Kirchgemeindeversammlung sind schriftlich bis spätestens am 1. 
Mai 2023 an die Ev.-ref. Kirchgemeinde, z.H. des Präsidenten Hans Möckli, Via Davos 
Mustér 4, 7180 Disentis/Mustér zu senden. 
 
Der Kirchgemeindevorstand: 
Hans Möckli, Jeannette Venzin, Susanne Strupler und Tina Bundi, Yvette Riesen 
 

K i r c h g e m e i n d e v e r s a m m l u n g  a m  
1 5 .  M a i  2 0 2 3  

 
 

http://www.auaviva-cadi.ch/


 

 
 

Hans Möckli-Fry KG-Vorstand Präsident   
Susanne Strupler KG-Vorstand Kassierin/ Bau  
Yvette Riesen KG-Vorstand Bildung  
Jeannette Venzin KG-Vorstand Aktuarin 
Christoph Zingg Mitarbeiter KG Pfarrer  
 
 
Anwesend: Franz Gerth Entschuldigt:  Dora Dermon 
 Hans-Jürg Lehmann  Marisa Dermon 
 Peter Schneider  Anna Maria Cavegn 
 Christine Labas 
 Heidi Bisquolm 
 Toni Schneider 
 Erika Schneider  
 Tina Bundi 
 Jürg Riesen 
 
 
Stimmberechtigte: 14 
  
Datum:  20.11.2022  Sitzungsort: Aua Viva, Disentis 
Beginn: 11.27 Uhr  Ende: 12.30 Uhr 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der StimmenzählerInnen 
3. Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeindeversammlung vom 

16.05.2022 
4. Bestätigung des Steuersatzes 2023 (17%+3.5%=20.5% w. Steuerausgleich) 
5. Budget 2023 
6. Wahlen: 

P r o t o k o l l  
d e r  o r d e n t l i c h e n  K i r c h g e m e i n d e v e r s a m m l u n g  

v o m  2 0 .  N o v e m b e r  2 0 2 2  

 
 



Tina Bundi in den Vorstand (Kultur) 
Yvette Riesen Bestätigung (Bildung) 
Hansjürg Lehmann (Rechnungsrevisor) 

7. Bericht aus der Fundaziun Tür auf – Mo Vinavon 
8. Anträge 
9. Infos und Varia 

 
 
1 Begrüssung 
Hans begrüsst die Mitglieder. Es sind nicht so viele Teilnehmer aber die wich-
tigsten Personen sind da. Auch haben wir nicht so viele Traktanden. Jedoch ste-
hen heute Wahlen an. 
2 Wahl der StimmenzählerInnen 
Heidi Bisquolm wird als Stimmenzählerin gewählt. 
 
3 Genehmigung des Protokolls der KG-Versammlung vom 16.05.22 
Da man Papier und Porto sparen möchte, wurde das Protokoll nicht per Post 
geschickt, sondern auf unsere Homepage aufgeladen. Leider konnte das Proto-
koll anscheinend nicht runtergeladen werden. Wieso das nicht geklappt hat, 
wissen wir nicht. Christoph nimmt das entgegen und klärt das ab. Das Protokoll 
wird trotzdem einstimmig angenommen. 
 
4 Bestätigung des Steuersatzes (17%+3.5%=20.5%) 
Wie jedes Jahr, müssen wir den Steueransatz von total 20.5% bestätigen, damit 
wir im Steuerausgleich bleiben, d.h. damit unsere Landeskirche unser Defizit 
ausgleicht.  
Auch dieses Traktandum wird einstimmig bestätigt. 
 
5 Budget 2023 
Suanne stellt das Budget vor. Sie meint, es gäbe keine grosse Änderungen ge-
genüber 2022. Das Budget für den Posten 3118.00 Software wurde etwas er-
höht (neues benötigtes Adressprogramm ist jedoch noch nicht inbegriffen). 
Hans informiert die Mitglieder bezüglich des dringend benötigten Adresspro-
gramms, welches wir am Beschaffen sind. 
Susanne fährt fort: Bei den Löhnen gibt es eine Erhöhung durch einen Teue-
rungsausgleich zum letzten Jahr. Zudem erhält der Pfarrer jetzt neu einen 13. 
Monatslohn und nicht eine Treueprämie. Sie erklärt noch einige weitere 
Budgetposten und bittet dann die Teilnehmer Fragen zu stellen, falls etwas 
nicht klar sei. 



Hansjürg stellt eine Frage bezüglich Budget für Gehälter Organist oder Organis-
tin unter Punkt 3010.13. Haben wir denn jemanden? Christoph sagt, dass es 
zwei Sachen sind, die im Budgetposten eingerechnet sind. Regina Wilms fängt 
wieder als Organistin bei uns an, nämlich an Heiligabend, 24.12.2022. Mit ihr 
haben wir das erste Halbjahr 2023 durchgeplant. Zudem haben wir eine Orga-
nistin aus Vals, die 2-3 Gottesdienste übernehmen wird. Das wird etwas teurer 
wegen dem Weg. Hansjürg ist mit dieser Erklärung einverstanden. Der Präsi-
dent schreitet zur Abstimmung. Das Budget wird genehmigt. 
 
6 Wahlen 
Ein ganz wichtiges Traktandum. Es ist immer schwierig jemanden zu finden. 
Deshalb sind wir froh, dass wir ein zusätzliches Mitglied für den Vorstand ge-
funden haben und ein bestehendes Mitglied sich zur Wiederwahl bereit erklärt 
hat.  
 
-Tina Bundi wird als fünftes Mitglied in den Vorstand gewählt und macht somit 
den Vorstand komplett. Sie ist für Kultur zuständig. Als Theaterregisseurin, na-
türlich perfekt. 
 
- Yvette Riesen wird wiedergewählt. Sie möchte zwar langsam abgeben. Für ein 
Jahr bleibt sie noch sicher, bis wir jemanden gefunden haben. 
Beide Frauen werden nach der jeweiligen Wahlabstimmung mit grossem Ap-
plaus nochmals bestätigt. Beide erhalten je ein Präsent überreicht von unserer 
Kassierin Susanne. 
 
Da Tina Bundi bis anhin als Revisorin funktionierte und nun in den Vorstand 
gewählt worden ist, müssen wir den Revisionsposten neu besetzen. Hansjürg 
Lehmann stellt sich als Revisor zur Verfügung. 
Auch er wird einstimmig gewählt und erhält einen grossen Applaus. Susanne 
überreicht ihm eine gute Flasche Wein. 
 
 
7 Bericht der Fundaziun Tür auf – Mo Vinavon 
Arena 
Die Arena wird zum Labor, das Raum bietet für kulturelle und soziale Aktivitä-
ten, die schnell und unkompliziert realisiert werden können.  
Mitte Oktober fand erstmals eine Lebensmittelabgabe in Zusammenarbeit mit 
dem Verein «Tischlein deck Dich» statt. Einmal wöchentlich, jeweils mittwochs, 
werden Lebensmittel angeliefert, die aus den Läden zurückkommen, weil das 



Verkaufsdatum abgelaufen ist oder die Waren in den Läden durch frischere er-
setzt werden. Diese Lebensmittel werden gegen einen symbolischen Franken 
an Menschen abgegeben, die Bedarf haben und damit ihr Budget entlasten 
können. Das sind aktuell vor allem Flüchtlinge aus dem Catrina Resort und dem 
Transitzentrum Bellavista, es finden aber auch bereits vereinzelt Einheimische 
den Weg ins Aua Viva. Die Abgabe erfolgt durch freiwillige Helferinnen und Hel-
fer. 
Nachdem im Frühling 2022 die Passionsbilder des Zürcher Obdachlosenpfarrers 
Ernst Sieber ein interessiertes Publikum gefunden hatten, sind nun seit Mitte 
September sind im Aua Viva Bilder und Skulpturen des Disentiser Künstlers Vic-
tor Bisquolm ausgestellt. Der Heimkehrer, der rund 50 Jahre seines Lebens in 
Australien und in Deutschland verbracht hat und, bringt sich mit seinen farben-
frohen, verspielten und vom Australian Dot Painting inspirierten Werken auf 
schöne Weise in Erinnerung. Auch diese Ausstellung wird sehr gut besucht. 
 
Kita Lumpazi 
Am 9. November wurde der Kita Lumpazi der Frühförderpreis der Pestalozzi-
Stiftung verliehen. Mit diesem wertvollen Preis wurden die konzeptionell und 
qualitativ hochstehenden Aktivitäten der Kita im Feld der Förderung von Kin-
dern im Vorschulalter gewürdigt. Der Preis ist mit Fr. 20'000 dotiert und wird in 
einen Fonds gelegt, aus dem Aus- und Weiterbildungsmassnahmen für die Kita-
Mitarbeitenden, aber auch Spiel- und Sprachmaterialien finanziert werden sol-
len. 
Nach der Pandemie hat sich die Kita belegungsmässig sehr gut erholt und wird 
sehr gut gebucht. Unterjährig mussten deshalb Anpassungen am Stellenplan 
vorgenommen werden, was durch die Mehreinnahmen kompensiert werden 
kann. 
 
Giuventegna Cadi 
Nebst den bewährten und nach wie vor gut beanspruchten Angeboten in den 
Treffpunkten und in den Sprechstunden ist die Giuventegna aktiv in diversen 
politischen Prozessen rund um eine verbesserte Einbindung Jugendlicher in ge-
sellschaftliche und politische Bereiche. Unter Anleitung von «jugend.gr» ent-
steht eine Ideen-Landkarte, die Gemeinden und gemeindeübergreifend auf-
zeigt, wo und wie Jugendliche für gesellschaftspolitische Themen sensibilisiert 
und eingebunden werden können. Gemeinsam mit der evang.-ref. Kirchge-
meinde Cadi hat die Giuventegna Cadi an der fiasta dil vitg im August einen 
«Mocktail» - Stand betrieben. 
 



Mbara Ozioma 
Die Folgen der Pandemie und der Ausbruch des Kriegs in der Ukraine haben 
auch unsere Partner von Mbara Ozioma in Umunumo getroffen. Studentinnen-
Zahlen stagnierten, teilweise konnten Studiengebühren nicht mehr bezahlt 
werden, Lebensmittel- und Energiepreise gingen durch die Decke. Inzwischen 
haben sich Perspektiven wieder etwas verbessert. Dies auch, weil trotz der 
Krise zwei neue Ausbildungsgänge entwickelt werden konnten: Ein Lehrgang in 
Business Administration, und ein Lehrgang in Gastronomie und Hotellerie. Für 
beide Lehrgänge können sich Interessierte einschreiben, die Nachfrage stimmt 
zuversichtlich. 
Gerade die Entwicklung der Energie- Lebensmittelpreise zeigt auf, wie wichtig 
das geplante Songhai-Projekt ist: Die lokale Produktion von ökologisch wertvol-
len Lebensmittel wird einen wichtigen Beitrag zur Ernährungssicherheit leisten. 
Die entsprechenden Konzepte stehen, Die Finanzierungsanträge zum Lander-
werb sind in der Finalisierung. 
 
8 Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
9 Infos und Varia 
 
Bild 
Hans hat eine kleine Info. Hans zeigt auf ein Bild, welches im Aua Viva hängt 
und informiert die Kirchgemeindemitglieder, dass wir das Bild von Victor Bis-
quolm gekauft haben. Jemand hatte dieses vorgeschlagen, jedoch waren im 
Vorstand nicht alle einverstanden.  
 
Tischlein deck dich 
Tina Bundi sagt, dass sie im Radio Rumantsch gehört habe, dass man über un-
sere Aktion «Tischlein deck Dich in Disentis» gesprochen habe, was sie sehr ge-
freut hat. Man redet über uns, das freut uns. Tue Gutes und sprich darüber. 
Hans betont, wie wichtig das für uns ist. 
 
Wassermangel (Bericht von Christoph) 
Yvette bezieht sich auf den Bericht von Christophs über die Stiftung bezüglich 
Notsituation in Afrika und Wassermangel. Yvette sagt, dass in Barbados, wo 
auch Wassermangel herrsche, einmal im Jahr die benötigte Menge an Wasser 
gereinigt würde. Sie meint, dass das ja auch in Afrika funktionieren könnte. 



Hans sagt, dass so etwas, relativ teuer sei. Da braucht es jemand, der das be-
zahlen könne. Es wäre ja an und für sich, eine gute Idee. 
 
 
Disentis, 08.03.2022 
 
 
Für das Protokoll Jeannette Venzin 
 
  ………………………. 
 
Der Präsident Hans Möckli-Fry 
 
  ………………………. 

 
 
  
  
 

 

Wir durften 2022 viel Positives erfahren: 

Das Jahr war geprägt von den Innovationen, die unser neuer Pfarrer eingeführt hat. Auch 

wenn der Vorstand manchmal nicht überzeugt war, dass z.B. am Ostermorgen um 06:00 

Mitglieder erscheinen würden, war die Beteiligung der Gemeinde immer erstaunlich 

gross. 

Für den Strauchpflanzevent im April haben erfreulich viele Mitglieder Fronarbeit geleis-

tet. 

Während der Fastenwoche wurde im Hinblick auf die Ereignisse in der Ukraine, hinter 

dem Aua Viva ein Friedensbaum gepflanzt. 

Die Sammlung für die Ukraine wurde von unserer Seite durch Christoph Zingg und eini-

gen Helfern, darunter auch sehr engagierten Jugendlichen, erfolgreich unterstützt. 

Am Disentiser Dorffest haben wir Flagge gezeigt und waren mit einem Mocktail-Stand 

(Alkoholfreie Drinks) vertreten. Das alkoholfreie Bier an unserem Stand wurde zuerst 

zwar belächelt hat, sich dann aber sehr gut verkauft. 

J a h r e s b e r i c h t  d e s  K i r c h g e m e i n d e v o r s t a n d e s  
2 0 2 2  

 

 
 

 

 

 



Gefreut hat uns ganz besonders, dass Tina Bundi sich bereit erklärt hat, im Vorstand mit-

zuarbeiten.  

Jeannette und Hans haben die Zukunftstagung in Chur besucht. Wir haben wertvolle Kon-

takte geknüpft und interessante Inputs erhalten, obwohl bei den Workshops schon noch 

etwas Luft nach oben vorhanden wäre. 

Ende September ist auch „Tischlein deck dich“ (Abgabe von Surplus-Lebensmittel an Be-

dürftige) angelaufen. Der Informationsbesuch in der Verteilzentrale hat uns (3 Ukrainer, 

Dora, Christoph & Hans) total beeindruckt. Die Zentrale ist eingerichtet wie ein kleines 

COOP-Verteilzentrum. Uns wurde von Willi Roth, dem Chef angedeutet, dass sie nur noch 

auf ein OK unserseits warten, um sofort mit den Lieferungen zu beginnen. Wir haben uns 

darauf verständigt, am folgenden Mittwoch dem 21.09. mit der Abgabe zu beginnen. Mit 

ein wenig Improvisation hat die Abgabe von 500 kg Lebensmitteln erstaunlich gut ge-

klappt. Über 30 Ukrainer und erfreulicherweise auch ein Einheimischer, haben sich über 

das „Einkaufcenter Aua Viva“ gefreut und sich sehr bedankt. 

Unerwartet erfreulich war auch, dass wir uns mit dem katholischen Vorstand im Grund-

satz für einen gemeinsamen Religionsunterricht für das Schuljahr 2023/2024 verständi-

gen konnten. 

Ein Highlight war natürlich auch dass die KITA den mit 20`000 Fr. dotierten Pestalozzipreis 

gewonnen hat. 

Das Jahr hat zum Glück keine grossen Investitionen erfordert. Einige Kleinigkeiten haben 

wir aber doch angeschafft. 

2022 hat uns auch weniger gefreute Ereignisse bereitgestellt: 

 Unser Organist hat sich als so schwierig erwiesen, dass weder der Singkreis noch der 

Pfarrer mit ihm weiter zusammenarbeiten wollten. Obwohl ein Ersatz schwer zu finden 

ist, haben wir ihm gekündigt. Da unsere beliebte ehemalige Organistin Regina Heimweh 

nach der Surselva hat sowie eine Organistin aus Vals sich interessiert zeigt, scheint sich 

aber eine Lösung abzuzeichnen. 

Die Defekthexe hat leider auch dieses Jahr wieder zugeschlagen: 

-Die Glastüre zur Terrasse hat so geklemmt, dass sie kaum noch zu schliessen war und 

von der Firma Degonda repariert werden musste. 

-Durch das Dach des Materialschuppens ist bei den Rohren der Sonnenkollektoren Was-

ser eingedrungen, was durch die Firma Bundi repariert wurde. 



-Die Wasserpumpe für das Biotop war wieder einmal defekt und musste ersetzt werden. 

Da das Biotop immer wieder Probleme macht, müssen wir uns überlegen, ob wir da nicht 

eine radikale Änderung vornehmen sollten. 

Ich bedanke mich bei meinen Vorstandskolleginnen und Christoph Zingg für die freund-

schaftliche Atmosphäre bei den Vorstandssitzungen, die so auch positive Ergebnisse zei-

gen. Vielen Dank auch unserem Abwart-Ehepaar, das tolle Arbeit geleistet hat, obwohl 

sie von unseren Mietern des Öfteren genervt wurden. Vielen Dank auch an unsere Sekre-

tärin, die mit der neuen Informatiklösung gefordert war, aber alle Klippen irgendwie um-

schifft hat. 

Hans Möckli-Fry Präsident 

 

 
Als wir anlässlich des Sylvestergottesdienstes die Tischbomben zündeten und unsere guten 

Vorsätze für das Jahr 2022 zusammentrugen ahnten wir kaum, dass das Jahr 2022 wesent-

lich geprägt werden würde von brutalen Krieg in unserer Nachbarschaft: Der russische Ein-

marsch in der Ukraine Ende Februar 2024 hat auch unser kirchliches Leben wesentlich ge-

prägt. So konnten wir im Rahmen unserer gottesdienstlichen Aktivitäten immer wieder 

Flüchtlinge aus der Ukraine willkommen heissen. Unsere Zweitklässler (!)aus dem Religi-

onsunterricht lancierten eine Sammelaktion für eine Schule in Charkiv, die immer breitere 

Kreise zog. Schliesslich engagierten sich Schülerinnen und Eltern der ganzen Schule sowie 

unsere katholischen Geschwister in Disentis und in Tujetsch für diese Schule und sammel-

ten insgesamt über 11'000 Franken. Die ökumenische Zusammenarbeit hat nach der Pan-

demie neuen Schwung erfahren – die Gottesdienste zur Gebetswoche für die Einheit der 

Christen, der gemeinsam gefeierte Suppentag in der Passionszeit und der Berggottesdienst 

auf Caischavedra bleiben in hoffnungsvoller Erinnerung.  

 
Die Massnahmen zum Schutz vor Corona-Ansteckungen erschwerten die Gestaltung von 

Gemeinschaftsanlässen während zweier Jahre wesentlich. Nachdem diese Massnahmen 

aufgehoben werden konnten, dauerte es trotzdem noch einige Zeit, bis sich Menschen 

wieder aus den Häusern und in grössere Menschengruppen getrauen. Ermutigt wurden sie 

durch eine Reihe neuer Gottesdienstformate, die neugierig machten und dankbar aufge-

nommen wurden: Die Osterfrühfeier zum Beispiel, die «Serenade», ein musikalischer 

Abendgottesdienst auf der Terrasse des Aua Viva, der Gottesdienst mit dem Singer und 

Songwriter Frank Tender oder das im ganzen Dorf aufgeführte Adventsspiel fanden dank-

baren Zuspruch und werden weiterentwickelt.  

J a h r e s b e r i c h t  d e s  P f a r r a m t e s  2 0 2 2  

 
 
 

 

 

 



 

In Zahlen und Fakten und über s’ganze Jahr: 

 

Für die Kirchgemeinde: 

 

- 31 Gottesdienste, eingerechnet sind der Synodalgottesdienst in Trimms und das Ad-

ventsspiel im Dezember sowie 4 Familiengottesdienste und der ökumenische Berg-

gottesdienst  

- 3 Taufen 

- 4 Konfirmationen 

- 1 Trauung 

- 1 Abdankungsfeier 

- Konfirmationsunterricht 2.u.3. Oberstufen und im Rahmen der KonfirmandInnen-

projekte der «Foppa Konf» 

- Religionsunterricht an der Unter- und Mittelstufe 

- NeuzuzügerInnenkontakte, Seelsorgebesuche und Beratungsgespräche 

Für die Fundaziun Tür auf – mo vinavon: 
 
Operative Führung der der Fundaziun Tür auf – mo vinavon, Grundlagenarbeit, Netzwerk-
arbeit, Fundraising 
 
Kita Lumpazi: 

- Personalführung 

- Mitarbeit in der Betriebskommission als Delegierter des Stiftungsrats 

- Finanzbeschaffung 

- Projekte und Veranstaltungen 

Giuventegna Cadi: 
- Personalführung 

- Mitarbeit in der Jugendarbeitskommission als Delegierter des Stiftungsrats 

- Leistungsaufträge mit Partnergemeinde 

- Projekte und Veranstaltungen 

Camps Cadi 
- Reise nach München im Herbst 2022 konnte endlich stattfinden 

Arena 
- Hilfsgütersammlung für die Ukraine im Frühling 2022 

- 2 Ausstellungen im Gemeindezentrum Aua Viva: Passionsbilder des Obdachlosen-

pfarrers Ernst Sieber und „Terra Australis“ mit Bildern und Skulpturen des Disenti-

ser Künstlers Victor Bisquolm 



- Lancierung der Lebensmittelabgabe in Zusammenarbeit mit dem Verein Tischlein 

deck Dich ab Herbst 2022 

MBARA OZIOMA 
- Begleitung des Antrags für die Realisierung des Songhai-Projekts in Zusammenar-

beit mit dem ökum. Eine-Welt-Kreis St. Niklaus in D-Wohlbeck 

- Netzwerkarbeit und Vorbereitung Fundraising 

 

 
Vorstand der Evang.-ref. Kirchgemeinde der Cadi 

Hans Möckli-Fry, Disentis  Präsident und Delegierter im Stiftungsrat der 
Fundaziun Tür auf – mo vinavon 

Jeannette Venzin, Disentis Vizepräsidentin, Aktuarin 
Susanne Strupler  Buchhaltung, Bau 
Yvette Riesen  Bildung, Delegierte in die Regionalkonferenz Sur-

selva 
 
Pfarramt 

Christoph Zingg, Disentis   
 
Sekretariat 

Madlen Deflorin-Spescha, Disentis 
 
Kirchenmusik 

Gabriela Tambornino   Kleinkindersingen  
 
Hauswartung AUA VIVA 

Heidi Bisquolm-Burkhardt, Disentis 
Ignaz Bisquolm, Disentis 
 
Kirchenregion Surselva 

Pfr. Albrecht Merkel, Luven  ab Mitte 2021 
 
Revision 

Tina Bundi, Disentis 
Ursina Gerber, Sedrun 

P e r s o n e n  u n d  Ä m t e r  

 

 
 

 

 

 



 

 
 
Bilanz per 31. 12. 2022 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresre chnung  202 2  

 

 
 

 

 

 



 
Erfolgsrechnung 
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